
Taekwondo 
Eine umfassende Einführung in die koreanische Kampfkunst  

Einführung 
Taekwondo ist eine koreanische Kampfkunst, die weltweit für ihre kraftvollen Kicks und 
dynamischen Techniken bekannt ist. Der Name setzt sich aus den drei koreanischen Wörtern 
"Tae" (Fuß), "Kwon" (Faust) und "Do" (Weg) zusammen und bedeutet somit "Der Weg des Fußes 
und der Faust". 

Geschichte 
Die Ursprünge des Taekwondo reichen bis in die Zeit der Drei Königreiche Koreas (57 v. Chr. bis 
668 n. Chr.) zurück, wo ähnliche Kampfmethoden wie Taekkyon und Subak praktiziert wurden. 
Nach der japanischen Besetzung Koreas (1910-1945) begannen koreanische 
Kampfkunstmeister, verschiedene Einflüsse wie Karate, Kung Fu und traditionelle koreanische 
Techniken zu einer neuen Form zu vereinen. Diese Bemühungen führten schließlich zur 
Entwicklung des modernen Taekwondo, das 1955 offiziell so genannt wurde. 

Philosophie und Prinzipien 
Taekwondo ist mehr als nur eine Kampfkunst; es ist auch ein Weg der Selbstdisziplin und der 
inneren Entwicklung. Die Grundprinzipien des Taekwondo sind Höflichkeit, Integrität, 
Durchhaltevermögen, Selbstdisziplin und ein unbezwingbarer Geist. Diese Werte sollen nicht 
nur im Dojang (Trainingshalle), sondern auch im täglichen Leben der Praktizierenden 
Anwendung finden. 

Techniken 
Kicks: Taekwondo ist besonders für seine beeindruckenden Kicks bekannt. Zu den 
grundlegenden Tritten gehören der Ap Chagi (Frontkick), der Dolyo Chagi (Rundkick) und der Yop 
Chagi (Sidekick). Fortgeschrittene Techniken umfassen Dreh- und Sprungkicks wie den Tornado 
Kick und den Flying Sidekick. 

Handtechniken: Neben den Fußtechniken spielen auch Handtechniken eine wichtige Rolle im 
Taekwondo. Dazu gehören verschiedene Schläge, Stöße und Blöcke, die oft in Kombination mit 
Tritten angewendet werden. 

Formen sind festgelegte Bewegungsabläufe, die verschiedene Techniken und Prinzipien des 
Taekwondo veranschaulichen. Sie dienen der Schulung von Präzision, Geschwindigkeit und 
Atmung und sind ein wesentlicher Bestandteil des Trainings. 

Abschluss 
Taekwondo ist eine facettenreiche Kampfkunst, die körperliche, geistige und soziale Vorteile 
bietet. Es fördert nicht nur die körperliche Fitness und Selbstverteidigung, sondern auch 
wichtige Lebenswerte wie Respekt, Durchhaltevermögen und Selbstdisziplin. Ob als 
Wettkampfsport, Freizeitaktivität oder Lebensweg – Taekwondo bietet etwas für Menschen aller 
Altersgruppen und Hintergründe. 


